
Rundbrief 3 im Schuljahr 2021/2022               28. Januar 2022 

CORONA-ZEITEN  

Liebe Eltern und Sorgeberechtigte, liebe Schüler*innen, liebe Kolleginnen und Kollegen!  

Wir hoffen, Sie haben / ihr habt das neue Jahr gut begonnen und wir wollen gleich zu Anfang 

etwas Positives berichten: alle unsere Abiturientinnen und Abiturienten sind zu den schrift-

lichen Abiturprüfungen angetreten und konnten diese zwar unter erschwerten Bedingungen 

(Maskenpflicht), aber sichtlich unaufgeregt mit den entsprechenden Pausen, den vorge-

schriebenen Abständen und einer allgemein verlängerten Arbeitszeit gut hinter sich bringen. 

Der erste Teil ist nun geschafft und den zweiten Teil werden sicher ebenfalls alle schaffen. Wir 

wünschen dafür ruhige Vorbereitungstage.  

Wir informieren mit diesem Schreiben zu den personellen Veränderungen im 2. Halbjahr, zu 

den weiteren wichtigen Terminen der Abiturientinnen und Abiturienten, zu den neuesten 

Verordnungen hinsichtlich der Corona-Tests und der Meldungen beim Gesundheitsamt, die 

wir ebenso wie Sie den SWR-Nachrichten entnehmen, zu Festlegungen im Bereich von 

Leistungsfeststellungen im 2. HJ, zu den Entscheidungen bezüglich der Fahrten, zu weiteren 

Veranstaltungen im Verlauf des Schuljahres. 

Personelle Veränderungen 

Zum Halbjahr wird uns Fr. Marjam Wippert verlassen, die bereits seit längerer Zeit in der 

Lehramtsausbildung am Staatlichen Studienseminar in Speyer tätig ist. Sie wechselt nun als 

Fachleiterin für das Fach Deutsch ans Studienseminar und eine neue Schulzuweisung führt 

sie an das PvD Gymnasium in Schifferstadt. Wir wünschen ihr, dass sie sich dort gut in das 

neue Kollegium einlebt und mit ihren unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Erfahrungen 

engagiert einbringen kann. Eine Übergabe der betroffenen Kurse fand bereits statt: ihren LK 

Deutsch in der MSS 12 übernimmt Hr. Michael Breckheimer, ihren Gk Deutsch in der MSS 11 

wird von Fr. Astrid Walther fortgeführt. 

Ebenfalls verabschieden mussten wir Hr. Patric Christoph und Hr. Andreas Hofer, die ihren 

Vorbereitungsdienst beendet haben und nun an anderer Stelle vertretungsweise Unterricht 

übernehmen. Beide hinterlassen Klassen in der Orientierungs- und Mittelstufe, in denen sie 

sehr beliebt waren. Hr. Christoph geht zunächst an die IGS Mutterstadt, Hr. Hofer wird bis zum 

Sommer an der Grundschule in Rülzheim tätig sein und eine 4. Klasse übernehmen. Für beide 

bedeuten die nächsten Monate einen „Blick über den Tellerrand“ und weitere wertvolle 

Erfahrungen.  

Neu im Kollegium begrüßen wir Fr. Astrid Walther (D, kR), die von der IGS Wörth ans GGG 

versetzt wurde und uns im 2. Halbjahr vorläufig mit nur wenigen Stunden zur Verfügung steht, 

da noch eine „Rückabordnung“ besteht aufgrund ihres Einsatzes in der Oberstufe. Das wird 

sich dann im nächsten Schuljahr ändern. 

Zwei neue Referendarinnen werden zum 01.02. ihren Vorbereitungsdienst am GGG beginnen 

und gleich in eigenen Klassen eingesetzt sein. Wir begrüßen Fr. Hannah Renner (M, Bi) und 

Fr. Denise Weindel (Mu) und wünschen den beiden viel Freude im Unterricht mit unseren 

Schülerinnen und Schülern. Fr. Renner übernimmt die 5b in Mathematik, die 7c und die 8a in 

Biologie, Fr. Weindel führt den Musikunterricht in den Klassen 7c, 7d, 9c und 9d fort und geht 

epochal im 2. Halbjahr in die 10c. In diesen Klassen kommt es im weiteren Verlauf zu einigen 

Unterrichtsbesuchen. 



Änderungen bei den Corona-Verordnungen für Schulen 

Die Halbwertszeit der schulischen Verordnungen wird immer kürzer. Leider erfahren wir die 

Neuerungen ebenso wie Sie aus den SWR-Nachrichten. 

Ab dem 31.01.2022 testen wir 3x pro Woche: MO - MI - FR  

Dies ist für alle Eltern wichtig, die ihren Kindern eine qualifizierte Selbstauskunft über ein 

negatives Testergebnis mitgeben. Die Bescheinigung ist bei den Lehrkräften abzugeben, die 

an den o.g. Tagen die Selbsttests in den Klassen und Kursen beaufsichtigen. Geboosterte, 

2fach-Geimpfte (nicht älter als 3 Monate) und Genesene (nicht älter als 3 Monate) sind nicht 

verpflichtet, einen Selbsttest durchzuführen, sie können allerdings an den regelmäßigen 

Testungen freiwillig teilnehmen. Dazu benötigen wir eine Einverständniserklärung der Sorge-

berechtigten. 

In den Klassen 5-10 ist dafür i.d.R. die 1. Unterrichtsstunde vorgesehen, ab und zu kann auch 

die 2. Stunde besser geeignet sein. In der Oberstufe werden Leistungskurs-Bänder festgelegt, 

damit möglichst alle SchülerInnen der jeweiligen Stufe gleichzeitig anwesend sind. Deshalb 

kommt es hier oft zu Testungen in der 3. Stunde.  

Ab sofort schicken wir nur noch die Kinder nach Hause bzw. lassen sie abholen, wenn das 

Ergebnis des Schnelltests positiv ausfällt. Die Sitznachbarn im Umkreis von 2m dürfen weiter 

am Unterricht teilnehmen. Ein verifiziertes positives Testergebnis in einer Klasse bedeutet 

weiterhin, dass in dieser Klasse 5 Tage in Folge Testungen durchgeführt werden müssen. 

Kinder mit einem positiven Schnelltest können sich nach 6 Tagen mit einem POC-Test in 

einem Testzentrum „freitesten“ und am 7.Tag die Schule wieder besuchen. Geschwisterkinder 

mit negativem Schnelltest nehmen weiter am Unterricht teil. 

 

Entscheidungen bezüglich der Fahrten 

Verschiebung einiger Fahrten in diesem Schuljahr 

Der bisherige Termin Studienfahrten Segeln vom 24.04.-29.04. (KW 17) bleibt bestehen. 

Dazu laden wir am Mi, 24.03. um 19:00 Uhr zu einem virtuellen Informationsabend über MS-

Teams ein, um u.a. einige Sicherheitsmaßnahmen zu besprechen. 

Für die Studienfahrten Wien / Surfcamp wurde ein neuer Termin festgelegt: 11.-15.07.2022 

(KW 28_Projektwoche) 

Die Berlinfahrt der 10. Klassen wird ebenfalls in die Sommermonate geschoben. Wir suchen 

nach einem geeigneten Termin für die Unterbringung der fünf betroffenen Klassen. 

Für die 6. Klassen, die im letzten Schuljahr keine Integrationsfahrt wahrnehmen konnten, 

sind ‚Abschlussfahrten‘ am Ende des Schuljahres gebucht: 

Mi, 29.06.- Fr, 01.07.: 6a und 6c nach Wolfstein bei Kaiserslautern 

Mo, 04.07.- Mi, 06.07.: 6b, 6d und 6e nach Annweiler 

Ein Fahrt-Angebot für alle 7. Klassen soll in den Monaten Mai/Juni/Juli individuell geplant und 

durchgeführt werden (2-3 Übernachtungen im näheren Umfeld). Der Entfall des ‚Skilagers‘ für 

die neu zusammengesetzten 7. Klassen führte zu Überlegungen hinsichtlich eines „Ersatz-

angebots“. Aufgrund der immer noch schwierigen Gesamtsituation kommen vorzugsweise 

Selbstversorgerhäuser, Jugendherbergen, Vereinshäuser usw. in Betracht, mit Platzangebot 

für eine oder zwei Klassen und viel Natur drumherum. Wir halten die pädagogische Arbeit 

hinsichtlich eines guten Klassenklimas für wichtig und dringend erforderlich. 



Leistungsfeststellungen im 2. Halbjahr 2021/22 

Im November/Dezember 2021 kam es in einigen Klassen zu massiven Häufungen von Tests 

und Klassenarbeiten, was die Schüler*innen an den Rand der Belastung gebracht hat. Zum 

Teil lag dies u.a. an krankheitsbedingten Ausfällen von Lehrkräften, die ihre Leistungsüber-

prüfungen verschieben mussten. Zum Teil lag es auch an Quarantänezeiten von Schülerinnen 

und Schülern und vielen angesetzten Nachschriften. Wir wollen die Absprachen innerhalb der 

Klassen verbessern. Für das 2. Halbjahr gilt: 

→Nicht nur Klassenarbeiten, sondern alle schriftlichen HÜs und Tests sind im Vorfeld 

anzukündigen und im Klassenbuch einzutragen; bei Klassenarbeiten gilt: mindestens eine 

Woche vorher mit Angabe zum Lernstoff. 

→Ist eine Klassenarbeit eingetragen, ist von weiteren Tests an diesem Tag abzusehen. 

→ÜSchO §52(5) „Mehr als insgesamt drei Klassen- oder Kursarbeiten oder schriftliche 

Überprüfungen in einer Kalenderwoche dürfen nicht gefordert werden“. 

→Wurde aufgrund einer längeren Quarantänezeit eine Klassen- oder Kursarbeit versäumt, 

soll bei Nachschriften darauf geachtet werden, dass der/die Schüler*in Zeit hatte, die 

versäumten Lerninhalte aufzuarbeiten. 

→Von einer Nachschrift kann abgesehen werden, alternative Formen der Notenfindung sind 

möglich. 

 

Veranstaltungen in den letzten Wochen 

Sozialpraktikum der 9. Klassen und der 10y in den ersten beiden Januarwochen: Viele unserer 

SchülerInnen konnten erfolgreich ihr Praktikum absolvieren und neue interessante 

Erfahrungen sammeln. Wir haben uns telefonisch zu eurem Einsatz erkundigt und nur positive 

Rückmeldungen erhalten. Auch die SchülerInnen, mit denen in der Schule in kleinen Gruppen 

fachlich gearbeitet wurde, haben vom ‚Üben und Wiederholen‘ grundsätzlich profitiert. 

SchülerInnen treffen jüdische MitbürgerInnen zum Gespräch: eine Religionsgruppe sowie eine 

Geschichtsklasse hatten die Gelegenheit, Fragen zum jüdischen Glauben, zu den Geboten, 

zum heutigen Leben und zur Erinnerung an den Holocaust an unsere Gäste zu stellen. Die 

Schülerinnen und Schüler wurden im Unterricht von Hr. Britz und Hr. Dr. Stadelmaier auf das 

Treffen vorbereitet.  

Streitschlichter-Ausbildungstage: 18 SchülerInnen aus drei 9. Klassen hatten die Bereitschaft 

erklärt, sich zu Streitschlichterinnen und Streitschlichtern ausbilden zu lassen. Der Workshop 

fand an drei Tagen statt (19.-21.01.) und beinhaltete interessante und spannende Bausteine 

zu Problemlösungsstrategien. Wir freuen uns über das große Interesse, sich in der 

Schulgemeinschaft konstruktiv einzubringen.  

Deutsch-französischer Tag am Mo, 24.01.: Für die Klassenstufen 6, 7 und 8 fand mit den 

Klassensiegern der jeweiligen Klassen ein Vorlesewettbewerb in der Bibliothek statt, auf den 

sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sehr gut vorbereitet hatten. Wir durften schöne 

selbst ausgewählte Texte hören. Das Vorlesen der unbekannten Textpassagen führte 

letztendlich zum Sieg. VertreterInnen der Uni Karlsruhe informierten die 9. Klassen zu den 

zahlreichen bilingualen Studiengängen, die über die Deutsch-Französische Hochschule (DFH) 

betreut und begleitet werden.  

 



Termine MSS 13  

27.01.2022: Wiederaufnahme des Unterrichts  

11.02.2022: Ende Noteneintrag MSS 13  

16.02.2022: DB Mündliches Abitur und ZK MSS 13  

03.03.2022: Zeugnisausgabe MSS 13 und Bekanntgabe der Ergebnisse des schriftlichen 

Abiturs einschließlich Beratung und Anmeldung zur mündlichen Prüfung 

14./15.03.2022: Mündliches Abitur  

23.03.2022: Abiturfeier mit Überreichung der Abiturzeugnisse  

 

Termine  

Mi, 09.02., 14:00 Uhr: Pädagogische Konferenzen 8 und 9 

Mo, 21.02. – Fr, 25.02.: Winterferien 

im Anschluss Mo, 28.02. und Di, 01.03.: zwei bewegliche Ferientage (Faschingstage) 

im Anschluss Mi, 02.03.: Studientag des Kollegiums 

Mi, 09.03., 14:00: Empfehlungskonferenzen Bili / BeGyS 

Fr, 11.03., 16:00 – 19:00 Uhr: Elternsprechtag (alle) in virtuellem Format 

Mi, 16.03., 19:00 Uhr: Info-Abend zur 2. Fremdsprache für 5. Klassen (virtuell) 

Do, 17.03., 19:00 Uhr: Info-Abend Bili / BeGyS für 6. Klassen (virtuell) 

Do, 17.03., 19:30 Uhr: Sitzung des Freundeskreises 

Mi, 06.04., 3.-6.Std.: SPENDENLAUF (in Planung) 

Mo, 11.04. und Di, 12.04.: zwei bewegliche Ferientage, 

im Anschluss Mi,13.04. – Fr, 22.04.: Osterferien 

 

Lassen Sie uns die gute Zusammenarbeit weiterführen und trotz der aktuellen Pandemie und 

der andauernden Einschränkungen das Beste aus der Situation machen. Wir wollen das 

Lernen für unsere Schülerinnen und Schüler nachhaltig gestalten und uns dafür einsetzen, 

dass sich alle im schulischen Umfeld wohlfühlen können.  

Die Schulleitung 

Ariane Ball / Martin Stein / Matthias Wolf 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Rückmeldeabschnitt des/der Schülers/in __________________________ Klasse _________ 

Wir haben den Rundbrief 3 im Schuljahr 2021/22 erhalten und die Informationen, 
Hinweise, Ankündigungen und Termine zur Kenntnis genommen. 

Datum _______________  Erziehungsberechtigte/r  ______________________________ 


